
EDITORIAL EDITORIAL 

LLiebe Leser*innen,iebe Leser*innen,

vermutlich haben Sie Corona noch nicht ganz verges-vermutlich haben Sie Corona noch nicht ganz verges-
sen und schon ist der Terminkalender wieder zum sen und schon ist der Terminkalender wieder zum 
Bersten gefüllt und die Zeit vergeht wie im Flug.Bersten gefüllt und die Zeit vergeht wie im Flug.
Am Seminar für Fort- und Weiterbildung (SFW) in Bay-Am Seminar für Fort- und Weiterbildung (SFW) in Bay-
reuth hat sich einiges getan und ich freue mich, Ihnen reuth hat sich einiges getan und ich freue mich, Ihnen 
darüber berichten zu können. Voller Optimismus bli-darüber berichten zu können. Voller Optimismus bli-
cken wir in die Zukunft. Nicht nur das Team des SFW cken wir in die Zukunft. Nicht nur das Team des SFW 
Oberfrankens hat mittlerweile gute Übung im virtuel-Oberfrankens hat mittlerweile gute Übung im virtuel-
len, tatsächlichen oder hybriden unterrichten, „tea-len, tatsächlichen oder hybriden unterrichten, „tea-
men“ und beraten. Wir stellen auch fest, dass Sie und men“ und beraten. Wir stellen auch fest, dass Sie und 
auch Interessent*innen, Bewerber*innen, Kooperati-auch Interessent*innen, Bewerber*innen, Kooperati-
onspartner*innen, Schüler*innen und Studierende die onspartner*innen, Schüler*innen und Studierende die 
virtuellen Medien selbstverständlicher nutzen, als virtuellen Medien selbstverständlicher nutzen, als 
dies noch vor einem Jahr der Fall war. Die Lernplatt-dies noch vor einem Jahr der Fall war. Die Lernplatt-
form und unser virtuelles Klassenzimmer werden des-form und unser virtuelles Klassenzimmer werden des-
halb auch zukünftig als wertvolles Werkzeug im Lehr- halb auch zukünftig als wertvolles Werkzeug im Lehr- 
und Lernprozess bestehen bleiben.und Lernprozess bestehen bleiben.
In diesem Newsletter möchte ich Ihnen die Weiterbil-In diesem Newsletter möchte ich Ihnen die Weiterbil-
dung „Praxisanleitung – Berufspädagogische Fortbil-dung „Praxisanleitung – Berufspädagogische Fortbil-
dung für heil-, sozialpädagogische und therapeutische dung für heil-, sozialpädagogische und therapeutische 
Mitarbeiter*innen“ näher bringen.Mitarbeiter*innen“ näher bringen.
In der Rubrik „Nachgefragt und Nachgehakt“ informie-In der Rubrik „Nachgefragt und Nachgehakt“ informie-
re ich über die verschiedenen Finanzierungsmöglich-re ich über die verschiedenen Finanzierungsmöglich-
keiten Ihrer nächsten Fort- oder Weiterbildung.keiten Ihrer nächsten Fort- oder Weiterbildung.
Unsere aktuellen Kurstermine für den Standort Bay-Unsere aktuellen Kurstermine für den Standort Bay-
reuth werden selbstverständlich auch abgebildet sein.reuth werden selbstverständlich auch abgebildet sein.
In den vergangenen Jahren gab es zwei Teile der Fort-In den vergangenen Jahren gab es zwei Teile der Fort-
bildung „Manuelle Therapie für Ergotherapeuten“. bildung „Manuelle Therapie für Ergotherapeuten“. 
Wir erhielten immer mehr Rückmeldungen, dass die Wir erhielten immer mehr Rückmeldungen, dass die 
Zeit nicht ausreiche oder dass einzelne Themen zu Zeit nicht ausreiche oder dass einzelne Themen zu 
kurz kämen. Deshalb bieten wir 2023 die Reihe erst-kurz kämen. Deshalb bieten wir 2023 die Reihe erst-
malig in drei Teilen an und hoffen damit den Bedürf-malig in drei Teilen an und hoffen damit den Bedürf-
nissen unserer Teilnehmenden entgegen zu kommen.nissen unserer Teilnehmenden entgegen zu kommen.

Außerdem werden wir eine Neuerung in unser Pro-Außerdem werden wir eine Neuerung in unser Pro-
gramm aufnehmen: Manuelle Lymphdrainage. Die gramm aufnehmen: Manuelle Lymphdrainage. Die 
Teilnehmenden werden am Ende des Tages eine Be-Teilnehmenden werden am Ende des Tages eine Be-
handlung aus der manuellen Lymphdrainage an der handlung aus der manuellen Lymphdrainage an der 
oberen Extremität durchführen können. Die Notwen-oberen Extremität durchführen können. Die Notwen-
digkeit einer solchen Behandlung bei posttraumati-digkeit einer solchen Behandlung bei posttraumati-
schen oder postoperativen Ödemen begegnet uns als schen oder postoperativen Ödemen begegnet uns als 
Ergotherapeut*innen häufig. Nach dem Fortbildungs-Ergotherapeut*innen häufig. Nach dem Fortbildungs-
tag kann man dieser Anforderung fortan souverän ent-tag kann man dieser Anforderung fortan souverän ent-
gegentreten.gegentreten.
Auch die GGSD legt Wert auf Nachhaltigkeit. Deswe-Auch die GGSD legt Wert auf Nachhaltigkeit. Deswe-
gen lassen wir kein Gesamtfortbildungsheft mehr dru-gen lassen wir kein Gesamtfortbildungsheft mehr dru-
cken. Dafür sind die Kurstermine auf unserer Home-cken. Dafür sind die Kurstermine auf unserer Home-
page unter page unter www.ggsd.dewww.ggsd.de immer tagesaktuell. immer tagesaktuell.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen!Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen!
  
Kerstin Knopf Kerstin Knopf 
Standortleitung Seminar für Fort- und WeiterbildungStandortleitung Seminar für Fort- und Weiterbildung
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PRAXISANLEITUNGPRAXISANLEITUNG  
Berufspädagogische Fortbildung für heil-, sozialpäda-Berufspädagogische Fortbildung für heil-, sozialpäda-
gogische und therapeutische Mitarbeiter*innengogische und therapeutische Mitarbeiter*innen

Die Fortbildung ist den Anleiter*innen der Berufsfach-
schule für Ergotherapie oder den Mentor*innen der 
Fachschule für Heilerziehungspflege bereits bestens 
bekannt. Mit insgesamt 40 Unterrichtseinheiten rich-
tet sie sich aber nicht nur an therapeutische oder heil-
pädagogische Fachkräfte mit mindestens 2-jähriger 
Berufserfahrung, sondern auch an pädagogisches 
Fachpersonal. Angesprochen werden alle Kolleg*in-
nen, die Erzieher*innen, Therapeut*innen oder Heiler-
ziehungspfleger*innen sind und sich berufen fühlen, 
künftige Kolleg*innen in der jeweiligen praktischen 
Ausbildung anzuleiten und anzulernen. Genau dieser 
Mix aus Spezialist*innen und der Austausch zwischen 
den Professionen ist das herausragende Merkmal der 
Fortbildung. Die Vorteile guter Praxisanleitung liegen 
auf der Hand: 
• Die Qualität der Ausbildung fördert die Professio-

nalität und Attraktivität der Einrichtung
• Innovation, Commitment und Identifikation der 

Mitarbeiter*innen werden gefördert
• Gewinnung neuer Mitarbeiter*innen aus dem ei-

genen Ausbildungsbereich
• Fluktuation wird vermieden
Zweifelsohne ist eine strukturierte und kompetente 

Einarbeitung und Anleitung von Auszubildenden zu-
dem auch entscheidend für das Arbeitsklima.
Während der Fortbildung erarbeiten Sie sich in vier 
Modulen ein auf Ihre Einrichtung abgestimmtes Anlei-
tungskonzept. Die Module „Rollenkompetenz“, „Kom-
munikation und Gesprächsführung“ und „Beurteilung 
und Prüfungen“ beinhalten je acht Unterrichtseinhei-
ten und finden an je einem Tag statt. Das Modul „Pla-
nung und Gestaltung des Anleitungsprozesses“ geht 
über 16 Unterrichtseinheiten und wird an zwei aufein-
ander folgenden Tagen angeboten.
Mittels der vier Module erweitern Sie Ihre Fähigkei-
ten, ein professionelles, pädagogisches Verständnis 
zu vermitteln und eine individuelle Lern- und Anlei-
tungssituationen zu planen. Nächster Kursstart in Bay-
reuth ist am 17.11.2023.

WIR STELLEN VOR WIR STELLEN VOR   
Honorardozent Horst BaumgartenHonorardozent Horst Baumgarten

Immer mit vollem Engagement im Einsatz bei der Fort-
bildungen „Manuelle Therapie für Ergotherapeut*in-
nen“ - Horst Baumgarten unterrichtet am längsten als 
Honorardozent am Seminar für Fort- und Weiterbil-
dung in Bayreuth. Hauptberuflich arbeitet er seit Okto-
ber 2021 - wieder - an der Berufsfachschule für Physio-
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therapie des Krankenhauszweckverbandes der 
Klinikum Bayreuth GmbH. Zwischendurch war er an 
einer Praxis für Physiotherapie beteiligt. Nun hat er 
sich ganz der Lehre verschrieben. Er ist verheiratet, hat 
einen Sohn und eine Tochter. Hier eine Auswahl seiner 
Zertifikate:
• Physiotherapeut
• Myofasziale Triggerpunkttherapie IMTT 
• PNF, Level 4 (3b), Tim Josten und Kollegen, Valle-

jo/USA
• OMT Ausbildung bei der DGOMT, Rainer Schwarz 

und Team, Bad Tölz, Abschluss OMT II
• Manuelle Therapie nach dem Maitland Konzept 

Level I - III
Wer einmal einen Kurs bei ihm absolviert hat, kommt 
gerne wieder. Er bringt nicht nur tiefgreifendes Wis-
sen und viele Jahre Praxiserfahrung mit ein, sondern 
hat auch eine besondere Art, die Seminare anschau-
lich und humorvoll zu gestalten. So schafft er eine lo-
ckere Lernatmosphäre und die Teilnehmer*innen ge-
hen angereichert mit Erfahrungswissen aus den  
Kursen in ihren Therapiealltag zurück.

SHORT REVIEW SHORT REVIEW   
Messe „therapie Messe „therapie LEIPZIG 2023“ LEIPZIG 2023“ 

Vom 4. bis 6. Mai 2023 war ich für Euch auf der Messe 
„therapie Leipzig“ inklusive Kongress. Ich kann Leipzig 
als Messe-Location nur weiterempfehlen. Der Veran-
stalter hat es verstanden, nicht nur ein großes Kon-
gressprogramm auf die Beine zu stellen, sondern auch 
sehr gut für das Wohl der Teilnehmenden zu sorgen. Es 
gab wunderbare Sitz- und Verweilmöglichkeiten. Das 
Angebot an Essensständen war bunt und der Kaffee 
hervorragend.
Im Fokus der Messe stand die Physiotherapie, wobei 
natürlich auch die Bereiche Ergotherapie und Logopä-
die vertreten waren. Themenschwerpunkte waren der 

Fachkräftemangel und die Digitalisierung. Leider habe 
ich weder bei den Ausstellenden noch bei den Vorträ-
gen oder Workshops bahnbrechende Neuerungen oder 
Antworten auf die Fragen der Zeit entdeckt. 
Wir bewegen uns im Spannungsfeld zwischen situier-
ten Hands-on-Verfahren mit den einschlägigen Medi-
en und Methoden und einer sich immer stärker digita-
lisierenden Welt. Die kommenden Monate werden 
zeigen, wo die Reise hingehen kann.

NACHGEFRAGT & NACHGEHAKT?!NACHGEFRAGT & NACHGEHAKT?!
QualifizierungschancengesetzQualifizierungschancengesetz

Unter dem Motto „Wie bekommen wir mehr Fachkräf-
te im Sozial- und Gesundheitswesen?“ hatten wir am 
GGSD Bildungszentrum Bayreuth zu Beginn des Früh-
jahrs eine gemeinsame Informationsveranstaltung mit 
dem Arbeitgeberservice der Agentur für Arbeit Bay-
reuth und über 25 kooperierenden Einrichtungen der 
Fachschulen für Heilerziehungspflege und Heilerzie-
hungspflegehilfe, der Fachakademie für Sozialpädago-
gik und des Seminars für Fort- und Weiterbildung  
initiert. 
Nach einführenden Worten unseres Referenten für 
Pflege, Günther Heil, stellte Herr Schaffer als Vertreter 
des Arbeitgeberservices das Qualifizierungschancen-
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gesetz vor. Damit verbunden sind Finanzierungskorri-
dore im Bereich der beruflichen Fort- und Weiterbil-
dung bzw. einer Umschulungsmaßnahme für 
Arbeitgeber. Einrichtungen wird es hierdurch möglich, 
Mitarbeitende weiterzuqualifizieren und finanzielle 
Unterstützung von der Agentur für Arbeit zu erhalten. 
Die Höhe der Förderung ist abhängig von der Unter-
nehmensgröße und dem Alter des/der Mitarbeiten-
den. Die Förderung beinhaltet nicht nur die Lehrgangs-
kosten, sondern auch den Arbeitsentgeltzuschuss und 
ggf. Fahrtkosten, Kinderbetreuung und Unterbringung. 
Schlussendlich kann ein Träger damit seine Bestands-
kräfte aus- und weiterbilden, die geforderten Stellen-
schlüssel erfüllen und seine Mitarbeiter*innen länger-
fristig binden. Dem Arbeitnehmenden entstehen keine 
Kosten, er/sie kann sich weiterqualifizieren, kann be-
ruflich aufsteigen und gewinnt eine höhere Arbeits-
platzsicherheit sowie Zufriedenheit.
Wir als Bildungsträger ermöglichen den Zugang mit 
unseren AZAV-zugelassenen Maßnahmen. Sprechen 
Sie uns an oder kontaktieren Sie den Arbeitgeberser-
vice der Agentur für Arbeit. In Bayreuth ist Herr Schaf-
fer der Ansprechpartner. Telefon: 0921/887391 oder
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/arbeit-
geber-service

AKTUELLE AKTUELLE 
KURSSTARTS KURSSTARTS 

Manuelle Therapie für Ergo-Manuelle Therapie für Ergo-
therapeut/innen - Schwerpunkt Schulter | therapeut/innen - Schwerpunkt Schulter | 22.09.202322.09.2023

Manuelle Therapie für Ergotherapeut/innen -  Manuelle Therapie für Ergotherapeut/innen -  
Schwerpunkt Ellbogen |Schwerpunkt Ellbogen |  14.10.202314.10.2023

Praxisanleitung (Berufspädagogische Fortbildung) Praxisanleitung (Berufspädagogische Fortbildung) 
Modul 1: Modul 1: 17.11.202317.11.2023  Modul 2: Modul 2: 18.11.202318.11.2023
Modul 3: Modul 3: 23.11.202323.11.2023    Modul 4:     Modul 4: 25.11.202325.11.2023

Manuelle Therapie für Ergotherapeut/innen - Schwer-Manuelle Therapie für Ergotherapeut/innen - Schwer-
punkt Hand | punkt Hand | 25.11.202325.11.2023

Triggerpunkttherapie |Triggerpunkttherapie |  16.03.202416.03.2024

Fachtherapeut/in Geriatrie/Gerontopsychiatrie |  Fachtherapeut/in Geriatrie/Gerontopsychiatrie |  
23.04.202423.04.2024

Manuelle Lymphdrainage | Manuelle Lymphdrainage | 27.04.202427.04.2024  

Mehr Infos und Anmeldung unterMehr Infos und Anmeldung unter  www.ggsd.dewww.ggsd.de..
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SAVE THE DATE!


